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Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Vollversammlung der Amtlichen Kantonal-
konferenz der Basellandschaftlichen  
Lehrerinnen und Lehrer AKK 
vom 20. April 2010 

Leitthesen Schulische Integration - 

Orientierungsrahmen für die Gute Schule Baselland 

 

Sehr geehrte Damen und Herren  

 

Unter dem Dach des gesamtschweizerischen Konkordats Sonderpädagogik und auf 

der Grundlage des von den Regierungen der beiden Basel zu verabschiedenden 

Konzepts Sonderpädagogik sind die Schulen in unserem Kanton gefordert, überall 

dort, wo es zum Wohl des Kindes und im Interesse seiner Entwicklungschancen ist 

und überall dort, wo es die schulorganisatorischen Rahmenbedingungen zulassen, 

die integrative Schulung als bevorzugte Schulungsform in die Praxis umzusetzen. 

 

Mit einer Landratsvorlage wird die Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion die Mittel zur 

Finanzierung der erforderlichen Ressourcen beantragen. Gleichzeitig sollen klare 

Spielregeln und ein zweckmässiger Orientierungsrahmen für die Umsetzung bereit-

gestellt werden. Unverzichtbare Grundlage für die erfolgreiche Umsetzung der ver-

stärkten Ausrichtung unserer Bildungsangebote auf integrative Schulungsformen ist 

der Einbezug von Lehrpersonen und Schulleitungen. Neben den materiellen und or-

ganisatorischen Rahmenbedingungen ist die inhaltliche Klärung und die Verständi-

gung auf ein gemeinsames Verständnis der zukünftigen Ausrichtung der Volksschule 

in unserem Kanton zwingend. 

 

Mit meinen Leitthesen Schulische Integration stelle ich die Eckwerte zur Diskussion, 

die unser Handeln bei den bevorstehenden Reformschritten leiten sollen. Die Amtli-

che Kantonalkonferenz der Basellandschaftlichen Lehrerinnen und Lehrer vom 

20. April 2010 ist eine ausgezeichnete Gelegenheit, diese Thesen der Gesamtheit 

der Lehrpersonen vorzustellen und gemeinsam mit Expertinnen und Experten im 

Rahmen einer kritischen Standortbestimmung zu diskutieren.  
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Ich freue mich, wenn Sie sich im Hinblick auf die Landsgemeinde der Lehrpersonen 

persönlich mit den Leitthesen auseinandersetzen und Ihren Beitrag zur Meinungsbil-

dung, zur Durchsetzung fairer Rahmenbedingungen und zur erfolgreichen Umset-

zung leisten. 

 

Für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung danke ich Ihnen bestens. 

 

 
  Freundliche Grüsse 

 
 
  Regierungspräsident Urs Wüthrich-Pelloli 
 
 
 
 
- Leitthesen Schulische Integration vom 29. März 2010 


